
Schweinchen 

Gefädelt wird in Runden von der Schnauze zum Schwanz und am Ende 
jeder Runde geht der Faden erneut durch die jeweils erste Perle, bevor die 
nächste Runde beginnt. Dabei ist die erste Perle jeweils mit einem gelben 
Stern gekennzeichnet und der Fadenverlauf der Runden ist abwechselnd in 
rot und blau gezeichnet. Achtung: In Runde 18 bilden die drei Perlen des 
Beins den Anfang der Runde und durch diese und die Perle g (alle vier sind 
mit einem orangefarbenen Stern gekennzeichnet) muss am Ende dieser 
Runde durchgefädelt werden, bevor Runde 19 mit Perle f beginnt. Zum 
Schließen (dabei in der letzten Runde die Perle m einfügen) und für das 
Ringelschwänzchen arbeitet ihr nach der Skizze 2, danach den faden gut 
stramm ziehen, damit sich das Schwänzchen ordentlich ringelt. Faden gut 
vernähen, fertig.  
 
Variation: Man kann den Körper auch um zwei 8er-Runden zwischen Run-
de 17 und 18 verlängern, dann ist das Schweinchen größer. Die kleinen 
Ferkel wurden mit TOHOs der Grüße 15/0 gefädelt. 

Material:  
- Nylonfaden (ø 0,15 mm) 
in: 80 cm 
- Rocailles (TOHOs Größe 
11/0):  

Rosa 
Pink 
Schwarz (oder dunkel-
blau) 
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Motivlänge: ca. 2 cm 

Diese Vorlage ist Teil des 
Adventskalenders 2014, 
einem gemeinsamen Projekt 
vieler Perlenbastler. Wir 
wünschen viel Spaß beim 
Nachfädeln und einen be-
sinnlichen Advent 

Mit ein paar wenigen Farbänderungen könnt ihr aus den Schweinchen 
auch eine kleine Wildschweinfamilie zaubern.  
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